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genau, Clemens Rasch 8c Sohn, Ullrichsthal zu nennen, die sowohl
technisch als in bezug auf das Materialvorzüglicharbeiten, aber mehr in
konservativer Abhängigkeit von der Überlieferung verharren.

Die altbewährte Firma Gebrüder Zahn vertritt in der Exportabteilung
den guten schweren Schliff im Kaliglas und Bleiglas, während im Säulenhof
ihre glänzenden weißen Bleiglas-Kristallarbeiten neben den verwandten
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dankenarmen Uniformität entgegentritt. Auf dem Gebiet der Verwendung
des Kristallschliffes bei Beleuchtungskörpern sind außer dem schönen Kristall-
luster, den Josef Hoffmann für die Kölner Ausstellung entwarf, und einigen
andern, die Lobmeyr ausführte, zumeist Arbeiten der großen Firma Elias
Palme, Steinschönau, vertreten. Ihre trefflichen Leistungen sind bei ver-
schiedenen Interieurs frühererAusstellungenimZusammenhang mit modernen
Raumgestaltungen erschienen. Hier sind vorwiegend solche Entwürfe ver-
treten, die sich an historische Vorbilder anlehnen; sie zeigen die Leistungs-


